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r ^ j . Beschädigtenrentenantrag der Johanna Becker, Iserlohn, Garten-

zug; Dortige Verfügung vom 19.1.1950, G.Z. I Sa/Po 98/50. 

Der Beschwerdevorgang der Obengenannten w 
genommen. 
Gegen die Angaben der A n t r a g s t e l l e r i n bestehen 
zumal im grossen ersten Rentengutachten des He 
tes Dr.Nitschke die Erwerbsminderung, welche i 
hang mit der ras s i s c h e n Verfolgung steht, auf 
wurde. Wenn die Inhaftierung auch verhältnismä 
i s t doch i n Betracht zu ziehen, daß die Antrag 
Jüdin i s t und dadurch erheblichen Depressionen 
ausgesetzt war. 
Die Beschwerdeschrift sowie die Personalakte s 
beigefügt. 
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